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Vorwort 
 
Um einer weiteren Verbreitung des Judentums vorzubeugen, erließ Friedrich der 
Große weitere Bestimmungen. So war z.B. die Verpachtung von Bauern- und 
Gärtnerstellen an Juden verboten. Eine uneingeschränkte Verheiratung war nicht 
mehr gestattet. 

Damit wäre dem Judentum eine Niederlassung oder Ausbreitung im 
Hirschberger Bezirk ein für allemal unmöglich gemacht worden. Aber die Juden 
wußten sich zu helfen. Sie brauchten ja nach außen hin nur ihren Glauben zu 
wechseln, um als gleichberechtigte Staatsbürger anerkannt zu werden. So ist es 
auch gar nicht verwunderlich, dass sich im Jahre 1775 fünf Juden taufen ließen. 
Ein Ereignis, das fast ganz Hirschberg auf die Beine brachte. Die vornehmsten 
und angesehensten Personen aus Stadt und Land waren zu Paten gebeten worden.  

 
Die Akten sagen darüber folgendes aus:  
Am 26. Mai 1775 sind von dem allhiesigen Prorectore und Pastor Primaric 

seiner Hochwürden Herrn K. Gottlob Kahl nachstehende fünf gewesene Juden, 
nachdem sie schon geraume Zeit vorher von dem Herrn Prorector Schumann 
allhier im Christentum gegründet und unterrichtet worden waren, unter einer 
erstaunlichen Menge Volkes und auf einer mitten in der Kirche vor der Kanzel 
besonders dazu gemachten Erhöhung, auf der die Neubekehrten ihr freudigst 
abgelegtes christliches Bekenntnis und bei innigster Rührung so vieler tausender 
Zuschauer der christlichen Kirche einverleibt und getauft worden“. 

Die Konvertierung vom Judentum zum evang. Glauben finden wir auch im 
Taufbuch der Gnadenkirche zu Landeshut. 1778 wird ein junger jüdischer Mann 
im Alter von 24 Jahren und 1780 eine junge jüdische Frau im Alter von 18 Jahren 
evang. getauft. Auch hier sind Dutzende Persönlichkeiten als Paten verzeichnet. 
 
 
 
Im Oktober 2017       Ullrich Junker 
         Mörikestr. 16 
       D 88285 Bodnegg 
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   Taufbuch der Gnadenkirche zu Hirschberg 
S. 274 

den 25. Maÿ 1775 Sind von dem allhiesigen Herrn Jnspectore und  
Past: Primario, Sr: Hochwürden, Herrn M. Gottlob 
Kahl, nachstehende 5 gewesene Juden, nachdem sie 
schon geraume Zeit vorher in Breßlau und nach- 
hero von dem Herrn Prorectore Schumann allhier, 
im Christenthum gegründet und unterrichtet 
waren, unter einer erstaunlichen Menge Volckes 
und auf einer mitten in der Kirche, vor der 
Kantzel, besonders dazu gemachten Erhöhung, 
auf der Neubekehrten ihr freudigst abgelegtes 
christl: Glaubens-Bekenntniß, und innigster 
Rührung so vieler tausend Zuschauer, der Christl. 
Kirche einverleibet und getauffet worden, 
wobeÿ jeder von ihnen den unten bezeichneten 
Nahmen, nach der unter denenselben gewesenen 
Ordnung, folgendermaaßen erhalten hat. 
I. Johann Friedrich Kuh.      sind zweÿ Brüder 
II. Johann Michael Kuh.      und Kauffleuthe 
  deren Vater Moses Kuh, ein Kauffmann, 
  und die Mutter Zorach geb. Haÿmann. 
 der erste ist 28. Jahre, und der zweÿte 26. Jahre alt. 
III. Johann Daniel Kuh, 25. Jahre alt, ein Vetter de- 
  rer beÿ vorhergehenden und auch ein Kauffmann 
  die Mutter: Kehla gebohrne Schmelckin. 
IV. Christian Gottlob Neumann, 26. Jahre alt. 
V. Gottlieb Friedrich Neumann, 24. Jahre alt 
  diese sich auch 2. Brüder und Handels-Bediente. 
  Deren Vater ist Marcus Samson, Geld-Wechßler, 
  und die Mutter: Kroehmel geb: Salomon. 
Die Tauff-Zeugen zu diesen 5. Getaufften waren: 
1.) Jhro Hochwürden, Herr M. Gottlob Kahl, Königl. Preuß. 
 Jnspector des Hirschbergschen und Löwenbergschen 
 Kreÿßes und Pastor prim: beÿ unserer Evangel. Kirche allhier 
         Ferner. 2.) 
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S. 276  Taufbuch der Gnadenkirche zu Hirschberg 
 

2.) Jhro Hochwohlgebohren, der Herr Land-Rath, Freÿherr von 
 Zedlitz, auf Tiefhartmannsdorff. 
3.) Tit. pl: der Herr Baron von Zedlitz auf Hohenliebenthal. 
4.)   "    "   der Herr Baron von Zedlitz auf Neukirche. 
5.)   "    "   der Herr Senior Thinckel beÿ St: Elisabeth in Breßlau. 
6.)   "    "   der Herr Stadt-Director Mirus allhier. 
7.)   "    "   der Herr ProConsul Schönau allier. 
8.)   "    "   der Herr der Herr Prorector Schumann allhier. 
9.)   "    "   Herr Eichborn. 

10.)   "    "   Herr Daumüller.  Kauffleuthe in Breßlau 
11.)   "    "   Herr Dubenskÿ. 
12.)   "    "   Herr Johann Bernhardt Linckh.  
13.)   "    "   Herr Christian Melchior Weißig.         Kaufmanns 
14.)   "    "   Herr George Friedrich Liebich.         Ober-Aelte- 
15.)   "    "   Herr Christian Willhelm Lichter.          sten allhier 
16.)   "    "   Herr Johann Cornelius Frantz. 
17.)   "    "   Herr Johann Ehrenfried Fritsch. 
18.)   "    "   Herr Benjamin Gottlieb Schneider. 
19.)   "    "   Herr Ernst Friedrich Schäffer. 
20.) Tit: deb: Herr Johann Christian Schlag. 
21.)   "     "    Herr Christian Benjamin Hänisch.  Kauffleuthe 
22.)   "     "    Herr Johann George Hoffmann.     allhier 
23.)   "     "    Herr Johann Ludwig Schmidt. 
24.)   "     "    Herr Christian Gottlieb Fiedler. 
25.)   "     "    Herr Johann Hesse. 
26.)   "     "    Herr Johann Gottfried Linkh. 
27.) Tit. pleniss. Frau Friederica Eleonora Kahlin geb: Teuberin. 
28.)   "        "       Frau Baronesse von Zedlitz auf Hohenliebenthal. 
29.)   "        "       Frau Christiane Rosina von Buchs, geb. von Beuchell. 
30.)   "        "       Frau Christiane Theodora Thomannin geb. Mentzelin. 
31.)   "        "       Frau Juliana Sophia verwitt. Stenglin. 
32.)   "        "       Frau Juliana Linckhin geb. Schneiderin. 
33.)   "        "       Frau Johanna Charlotta Weißigin geb: Neunhertzin. 
34.)   "        "       Frau Anna Rosina Liebichin geb: Römischin. 
35.)   "        "       Frau Johann Magdalene Lichterin geb. Schäfferin. 
36.)   "        "       Frau Renata Helena Frantzin geb: Ketzlerin. 
37.)   "        "       Frau Dorothea Fritschin geb: Beerin. 
38.)  "        "       Frau Johanna Rosina Schneiderin geb: Heÿnin. 
39.)  "        "       Frau Beata Helena Schäferin geb: Treutlerin 
40.) Tit: deb: Frau Maria Johanna Dorothea Schlagin geb. Gieselin. 
41.)   "     "    Frau Johanna Eleonora Hänischin geb. Schneiderin. 
42.)   "     "    Frau Juliana Friederica Hoffmannin geb. Büttnerin. 
43.)   "     "    Frau Justina Christina Schmidtin geb. Linkhin. 
44.)   "     "    Frau Sophie Eleonora Fiedlerin geb. Ottin. 
45.)   "     "    Frau Erdmuth Mariana Elisabeth Heßin, gebohrne 
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